
Die 15 ausgewählten Preisträger*innen aus den 15 nordhessischen Landtagswahlkreisen gemeinsam mit unseren nordhessischen Landtagskandidierenden und unserem Bezirksvorsitzenden 

Hessen-Nord Timon Gremmels (ganz rechts). Foto: SPD-Bezirk Hessen-Nord

Niederelsungen e.V., die DLRG in Nies-
tetal, den Förderverein Nieder-Werbe/
Scheid e.V., den NABU/NAJU Waldeck-
Frankenberg (Ortsgruppe Battenberg 
sowie Ortsgruppe Frankenberg), den 
Verein Kinder-, Familien- und senioren-
freundliches Felsberg, das Haus der Ge-

schichte (Burgberggemeinde 
Homberg (Efze) e.V. und Förder-
verein Haus der Reformation in 
Homberg (Efze) e.V)., den Kreis-
jugendring Werra-Meißner e.V. 
(KJR), den RV Germania 1905 
Ronshausen e.V., die Demenz-
gruppe und Seniorengruppe 
Hilmes/In Würde alt werden, 
den CVJM Lohra, Leben und Alt-
werden in Mardorf und Umge-
bung e.V., Fulda stellt sich quer 
e.V. und Miteinander-Füreinan-
der Oberes Fuldatal e.V.

Der Manfred-Schaub-Ehrenamtspreis

Seit 2021 trägt der Preis den Namen 
„Manfred-Schaub-Ehrenamtspreis“ in 
Gedenken an den verstorbenen lang-
jährigen nordhessischen SPD-Bezirks-
vorsitzenden Manfred Schaub. Für ihn 
war es eine besondere Herzensangele-
genheit, ehrenamtliches Engagement 
zu fördern. 

Der Preis ist insgesamt mit 7.500 € 
dotiert. Die Ausgezeichneten erhielten 
jeweils 500 €.

gagement: Ehrenamt als gelebte ge-
sellschaftliche Solidarität. Durch ihre 
freiwillige Arbeit tragen sie dazu bei, 
die Gesellschaft menschlicher, toleran-
ter, gerechter und fairer zu machen. 
Ohne Ihr Engagement würde unsere 
Gesellschaft nicht funktionieren. Die-

ser herausragende freiwillige Einsatz 
verdient daher besondere Anerken-
nung. Deswegen würdigen und för-
dern wir ihn mit dem Manfred-Schaub-
Ehrenamtspreis”, so Gremmels weiter.

Die 15 Ausgezeichneten 2023

Die SPD Hessen-Nord ehrte in diesem 
Jahr das Malala-Mädchenzentrum 
in Kassel (1. Mädchenhaus Kassel 
1992 e.V.), die ACT Kassel e.V., den 
Verein zur Förderung der Dorfent-
wicklung und Gemeinschaftspfl ege in 

Ehrenamtliche kümmern sich um 
Demenzkranke, bringen Kindern das 
Schwimmen bei, engagieren sich ge-
gen Rechtsextremismus – kurz: Ohne 
sie geht nichts! Um dieses unverzicht-
bare Engagement zu würdigen, vergab 
der SPD-Bezirk Hessen-Nord Mitte Juli 
im Rahmen einer Feierstunde in 
Baunatal den Manfred-Schaub-
Ehrenamtspreis – bereits zum 
zwölften Mal. Der jährlich ausge-
lobte sozialdemokratische Ehren-
amtspreis ging in diesem Jahr an 
15 ausgewählte Preisträger*innen 
aus den 15 nordhessischen Land-
tagswahlkreisen.

„Wir haben mit dem Manfred-
Schaub-Ehrenamtspreis in die-
sem Jahr ein vielfältiges Spektrum 
von gesellschaftlichem Engage-
ment geehrt“, so der SPD-Bezirks-
vorsitzende Timon Gremmels.

Von sozialen Initiativen, um Senior*in-
nen zu fördern oder Kindern, Jugend-
lichen und Familien den Rücken zu 
stärken über Gruppen für Demenz-
kranke hin zu Sportvereinen und Ini-
tiativen, die sich für Naturschutz oder 
gegen Rechtsextremismus, Rassismus, 
Islamophobie und Antisemitismus ein-
setzen:  „Die 15 in diesem Jahr ausge-
zeichneten Initiativen, Organisationen 
und Vereine haben ein gemeinsames 
Verständnis von ehrenamtlichem En-

15 PREISTRÄGER*INNEN für ihr Engagement ausgezeichnet

NORDHESSEN-SPD VERLEIHT 
MANFRED-ScHAUB-EHRENAMTSPREIS

„Die 15 in diesem Jahr ausgezeichneten 
Initiativen, Organisationen und Vereine haben 
ein gemeinsames Verständnis von ehrenamt-
lichem Engagement: Ehrenamt als gelebte 
gesellschaftliche Solidarität. Durch ihre frei-
willige Arbeit tragen sie dazu bei, die Gesell-
schaft menschlicher, toleranter, gerechter und 
fairer zu machen. Ohne Ihr Engagement würde 

unsere Gesellschaft nicht funktionieren.“

Timon Gremmels

Liebe Genossinnen und Genossen,

es sind nur noch wenige Wochen bis 
zur Landtagswahl. Die Umfragen 
zeigen: 50 Prozent der Menschen 
sind noch unentschieden, ob oder 
wen sie am 8. Oktober wählen. Klar 
ist auch: Nancy Faeser ist die be-
kannteste aller Spitzenkandidaten 
und hat höhere Zustimmungswerte 
als die SPD. Darauf lässt sich aufbau-
en! Jetzt gilt es, nochmals alle Kräfte 
zu mobilisieren. 

25 Jahre CDU-geführte Landesregie-
rung und 10 Jahre Regierungsbetei-
ligung der Grünen sind nicht gut für 
Hessen – schon gar nicht für Nord-
hessen. Seit Jahren sind nordhessi-
sche Interessen nicht am Kabinetts-
tisch in Wiesbaden vertreten. Darauf 
in einem Zeitungsinterview ange-
sprochen, sagte Ministerpräsident 
Boris Rhein: Er habe mit Mark Wein-
meister als Regierungspräsident 
einen guten Botschafter. Botschafter 
hat man im Ausland! Nordhessen ist 
aber integraler Bestandteil unseres 
Bundeslands!

Eine Stärkung des ländlichen Raums, 
und eine funktionierende ärzt-
liche Versorgung, ein ÖPNV mit 
60-Minuten-Takt auch in unseren 
Dörfern, bezahlbarer Wohnraum, 
unsere nordhessische Industrie bei 
der Transformation zusammen mit 
den Beschäftigten gestalten und 
eine bürgernahe Energiewende zum 
Wohle der Kommunen und Bürger-
energiegesellschaften verwirklichen: 
Für all das und unsere 15 Direkt-
kandidierenden legen wir jetzt beim 
Wahlkampf noch eine Schippe drauf 
Wir sehen uns am 23. September zur 
Wahlkampfveranstaltung mit Nan-
cy und Olaf in Baunatal!
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Marburg-
Biedenkopf

Oliver Ulloth – Kassel-Land I

Besonders wichtig sind mir die Stärkung der Infra-
struktur, Mobilität sowie Digitalisierung in unse-
rem ländlich geprägten Nordhessen. Damit diese 
Region in Zukunft ein attraktiver Standort und eine 
lebenswerte Heimat für alle Generationen bleibt, 
müssen auch die medizinische Versorgung, Pfl ege 
und Betreuung auf dem Land wieder stärker in den 
Fokus der Landespolitik rücken. 
Funk- und Schlaglöcher sowie 
Leerstand in vielen Ortskernen 
müssen ein Ende haben.

 www.oliver-ulloth.de
 E-Mail: o.ulloth@ltg.hessen.de
 oliver.ulloth.spd
 oliverulloth

Latif Hamamiyeh Al-Homssi – 
Waldeck-Frankenberg I

Ich will einstehen für moderne, zukunftsfähige und 
vielfältige ländliche Räume, in denen unsere Kinder 
und Enkelkinder in Sicherheit und mit guter Pers-
pektive aufwachsen und leben können. Es ist an der 

Zeit für einen sozialdemokra-
tischen Aufbruch, es ist an der 
Zeit für einen Aufbruch in den 
ländlichen Räumen!

 www.Alhomssi.de
 Al-Homssi@spd-waldeck.de
 Latif Hamamiyeh Al-Homssi 
 al_homssi_

Dr. Martin Herbold – Schwalm-Eder II

Damit das Leben auf dem Land lebenswert bleibt, 
brauchen wir die passende Infrastruktur. Das gilt 
bspw. für den Nahverkehr, die schulische und beruf-
liche Bildung oder die medizinische 
Versorgung. In Vereinen und Initia-
tiven engagieren sich Menschen im 
Ehrenamt für die Gemeinschaft. 
Dafür, dass dies auch in Zukunft so 
bleibt, möchte ich im Landtag sor-
gen.

 www.dr-martin-herbold.de
 mail@dr-martin-herbold.de
 Dr. Martin Herbold
 dr.martin.herbold

Tamara Reiers – Marburg-Biedenkopf I

Ich möchte Gleichberechtigung und Chancengleich-
heit für ein selbstbestimmtes Leben erreichen – in 
der Stadt und auf dem Land. Darum will ich mich 
engagieren für innovative Arbeitsplätze, Wohnraum 
für alle Generationen und jeden Geldbeutel, eine 
gute Gesundheitsversorgung mit Fach- und Hausärz-
ten sowie Hebammen, 
passende Mobilitäts-
angebote und hervor-
ragende Bildungsange-
bote für alle Menschen.

 www.tamara-reiers.de
 kandidatin@tamara-reiers.de
 reiers.tamara
 tamara_reiers

Günter Rudolph – Schwalm-Eder I

Ich trete für eine Stärkung des ländlichen Raumes 
ein. Die SPD vereint Tradition und Moderne. Die 
Menschen in Stadt und Land sollen in einem sozia-
len Miteinander leben. Damit diese Vorstellung Re-
alität wird, braucht es eine starke SPD. Dafür trete 
ich an und dafür möchte ich erneut meine Heimat, 

den Schwalm-Eder-Kreis, als Ab-
geordneter der SPD im Hessischen 
Landtag vertreten.

 www.guenter-rudolph.de
 g.rudolph@ltg.hessen.de
 guenter.rudolph.9
 guenter.rudolph

Sebastian Sack – Marburg-Biedenkopf II

Ich habe selbst erlebt, dass es in Hessen keine echte 
Chancengleichheit gibt. Herkunft und Einkommen 
entscheiden immer noch zu sehr über den Bil-
dungsweg junger Menschen. Dieses Thema ist seit 
über 20 Jahren der rote Faden meines ehrenamtli-
chen und politischen Engagements und die Grund-

lage meiner Arbeit als Lehrer. Ich will 
mich für eine echte Chancengleichheit 
einsetzen, von Anfang an. www.sebastiansack.de

 sebastiansack2023
 seebastiansack

Florian Schneider – Kassel-Land II

Mir ist es ein Anliegen, den Hochwasserschutz wei-
ter zu stärken, um Hessen vor den Folgen des Klima-
wandels zu schützen. Gleichzeitig müssen wir die 
Digitalisierung vorantreiben, insbesondere in der 
Verwaltung. Außerdem muss die berufl iche Bildung 
wieder stärker in den Fokus rücken. Insgesamt darf 

Nordhessen nicht weiter ab-
gehängt werden! Bezahlbarer 
Wohnraum, schlechte Gesund-
heitsversorgung, desolate Lan-
desstraßen sind Beispiele dafür, 
die im ländlichen Raum endlich 
angegangen werden müssen.

Dr. Daniela Sommer – Waldeck-Frankenberg II 

Ich setze mich für gleiche Lebensverhältnisse in der 
Stadt und auf dem Land, für gute Infrastrukturen, 
gute Lebensbedingungen für Jung & Alt, einen le-
bens- und liebenswerten ländlichen Raum und für 
eine verlässliche medizinische 
Versorgung ein, damit alle ge-
sund aufwachsen, gut leben 
und alt werden können! Ob in 
der Stadt oder auf dem Land, 
alle sollen rundum gut versorgt 
sein und gut leben können!

 www.danielasommer.de
 d.sommer@ltg.hessen.de
 danielasommermdl
 DanielacSommer

 Web: www.fl orian-schneider.org
 anliegen@fl orian-schneider.org 
 fl oschneider.spd
 fl oschneider.spd
      fl oschneider.spd

Die 15 nordhessischen Kandidierenden zur Landtagswahl am 8. Oktober
Stark für Nordhessen – stark für euch!
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Fulda

Rotenburg

Karina Fissmann – Rotenburg

Mein Ziel ist es, dass der ländliche Raum in der 
knapp 200 Kilometer entfernten Landeshauptstadt 
endlich Gehör fi ndet und erheblich besser geför-
dert wird. Ärztliche Versorgung, gute Verkehrsan-
bindungen, schnelles Internet, gute Jobs: Die Men-
schen in unserer Region haben darauf 
genauso einen Anspruch, wie diejeni-
gen, die unter der Skyline Frankfurts 
leben. Dafür setze ich mich ein.

 www.karina-fi ssmann.de
 k.fi ssmann@ltg.hessen.de
 @karinafi ssmann.spd

Tanja Hartdegen – Hersfeld

Alles ist nichts, wenn die öff entliche Nahversor-
gung nicht ausreichend ausgebaut ist. Das heißt 
konkret: Wir benötigen gute Straßen, gut vernetz-
ten öff entlichen Nahverkehr, gut ausgebaute und 
kostenlose Kinderbetreuungsangebote, gute Bil-

dungseinrichtungen vor Ort, 
gleiche Lebensbedingungen 
in Land und Stadt – und na-
türlich: gute Arbeitsplätze zu 
guten Bedingungen!

 www.tanja-hartdegen.de
 t.hartdegen@ltg.hessen.de
 tanja.hartdegen
 tanja.hartdegen.mdl

Dr. Ron-Hendrik Hechelmann – 
Kassel-Stadt I

Ich setze mich für eine Energiewende ein, die für 
alle bezahlbar ist. Hessen muss hier Vorreiter und 
nicht Schlusslicht sein! Deshalb ist es an der Zeit, 
die erneuerbaren Energien schneller auszubauen. 

Seit Jahren steigen in Hessen die Mieten stärker 
als die Löhne – auch in Kassel. 
Das will ich ändern und die 
Mietpreisbremse in Hessen 
ausweiten. Wohnen ist ein 
Menschenrecht und darf kein 
Luxus sein!

 www.ronhendrikhechelmann.de
 kontakt@ronhendrikhechelmann.de 
 Ron-Hendrik Hechelmann
 ronhendrikhechelmann

Knut John – Eschwege-Witzenhausen

Gleiche Lebensbedingungen für die Menschen im 
ländlichen Raum, dafür kämpfe ich. Das heißt für 
mich: Stärkung Nordhessens durch Ansiedlung 
von Landesbehörden und -ämtern sowie Bildungs-
einrichtungen und ein Ministerium nach 
Kassel. Der Ausbau von Radwegen, Verbes-
serung des ÖPNV hin zum Stundentakt. 
Kostenlose Bildung von der KiTa bis zum 
Meisterbrief/ Studium. Mein Motto für Poli-
tik ist „Nicht verbieten, sondern lösen! Und 
zwar sozial gerecht.“

 www.knut-john.de
 k.john@ltg.hessen.de
 knutjohn.spd
 knutjohn_spd 
 knutjohn_spd

Esther Kalveram – Kassel-Stadt II

Mir liegen drei Themen für Hessen und meinen 
Wahlkreis am Herzen: Gute Bildung für alle, be-
zahlbares Wohnen und moderne Arbeitsplätze. Für 
Kassel bedeutet das, eine gut ausgestattete Schul-
landschaft vor Ort und der Blick auf Aus- und Wei-
terbildung als Reaktion auf den Fachkräftemangel. 
Kassel braucht eine Wohnungsbauin-
itiative für Auszubildende, damit wir 
jungen Menschen hier die Chance bie-
ten können, erfolgreich den Weg in ihre 
Zukunft zu starten.

 www.esther-kalveram.de
 info@esther-kalveram.de
 estherkalverammdl
 estherkalveram

Birgit Kömpel – Fulda II

Ich kandidiere im Wahlkreis Fulda II, weil ich etwas 
für den ländlichen Raum bewegen möchte. Für 
die Rhön, die Fuldaer Stadtrandkommunen sowie 
den Süden des Kreises Fulda hat sich zuletzt zu 
wenig getan. Durch die Änderung des Landesent-
wicklungsplans verlieren viele Kommunen meines 
Wahlkreises enorme Summen. Ich 
möchte auch die berufl iche Bildung 
stärken sowie die Gesundheitsversor-
gung im ländlichen Raum verbessern.

 www.birgit-koempel.de
 info@birgit-koempel.de
 kompelbirgit
 kompelbirgit

Dr. Szymon Mazur – Fulda I

Ich setze mich ein für Entlastung der Familien 
durch professionelle Ganztagsbetreuung in den 
Schulen und funktionierende KiTas mit besserer 
personeller Ausstattung. Im Gesundheitsbereich 
fordere ich konkret den Ausbau von Studienplät-

zen für Mediziner*innen und da-
mit ein Medizinstudium in Fulda 
ab dem 1. Semester. Ferner auch 
innere Sicherheit durch Prävention 
und bessere personelle Ausstat-
tung statt durch Parolen.

 www.szymon-mazur.de
 mail@szymon-mazur.de
 szymon_fulda
 szymon_fulda
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ANZEIGE

Geburtstage

Willi Heinemann aus Naumburg 
zum 94. Geburtstag!

Willi Stolz aus Gersfeld 
zum 93. Geburtstag!

Heinz Diedrich aus Liebenau 
zum 92. Geburtstag!

Heinrich Fels aus Haina 
zum 92. Geburtstag!

Waltraud Schmid 
aus Kassel zum 90. Geburtstag!

Jubiläen

Hans-Joach Henning
aus Meißner 

zu 50 Jahren Parteimitgliedschaft!

christa Landsiedel
 aus Schenklengsfeld 

zu 50 Jahren Parteimitgliedschaft!

Herzlichen
Glückwunsch
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Jetzt können Sie molekulare Schnelltests für Atemwegserkrankungen für 
COVID-19, Infl uenza, RSV und Strep A in jeder Akutversorgungssituation 
durchführen. Immer da, wo es dringend erforderlich ist.

NOW
WISSEN, WOMIT SIE ES 

ZU TUN HABEN
ID NOW™ PLATTFORM

NOW
VERBESSERTER ARBEITSABLAUF
Test auf Covid-19 und Infl uenza A und B 
mit einem einzelnen PatientenabstrichIDNOW.ABBOTT 

© 2023 Abbott. Alle Rechte vorbehalten. Alle genannten Marken sind Marken der Abbott Unternehmensgruppe oder ihrer jeweiligen Eigentümer. 
Verwendete Fotos dienen lediglich zur Veranschaulichung. COL-08437-02 10/22

IDENTIF IZ IERT COVID-19,  INFLUENZA, 

STR EP A UND R SV IN ECHTZEIT

LEISTUNGSSTAR KE  ERGEBNISSE

SCHNELLERE LEBENSR ETTENDE 

ENTSC HEIDUNGEN

VER BESSERTER  ARBEITSABLAUF


